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1 Aufgabe und Vorgehensweise 

Aufgabe 

Die Verbandsgemeinde Winnweiler plant die Entwicklung des Industriege-
biets „GI Hintertal“ auf einer überbaubaren Gesamtfläche von 8,5 ha. Auf der 
Fläche soll Logistik- bzw. Produktionsgewerbe entstehen, ein entsprechender 
Entwurf des Bebauungsplans wird derzeit von der WVE GmbH Kaiserslautern 
erarbeitet. 

Das Industriegebiet liegt nördlich der L401 und grenzt im Westen an den Orts-
teil Alsenbrück-Langmeil (Abbildung 1). 

 

 

Abbildung 1: Übersicht Lage Industriegebiet „Hintertal“ 

Die Anbindung des Industriegebiets an das Straßennetz soll über die L401 
(Kaiserstraße) erfolgen. Hierfür ist eine neue Linksabbiegespur auf der L401 
vorgesehen. 

In einer fachbegleitenden Verkehrsuntersuchung soll die verkehrstechnische 
Machbarkeit der äußeren Erschließung geklärt werden. Zu prüfen ist, wie das 
Industriegebiet an die Landesstraße 401 angeschlossen werden kann und ob 
eine leistungsfähige Abwicklung des Verkehrs an den umliegenden Knoten-
punkten und den Anschlusspunkten an die A63 möglich ist. Neben der Quali-
tät des Verkehrsablaufs sollen auch Aspekte der Verkehrssicherheit berück-
sichtigt werden. 
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Die in die Verkehrsuntersuchung einzubeziehenden Knotenpunkte wurden 
vom zuständigen Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz (LBM) in Worms 
bereits festgelegt. Es handelt sich um folgende 6 Knotenpunkte (siehe Abbil-
dung 2): 

K1: B48 / Anschlussrampe L401 

K2: L401 / Anschlussrampe B48 

K3: B48 / nördliche Anschlussrampe A63 / Mitfahrerparkplatz 

K4: B48 / südliche Anschlussrampe A63 

K5: L401 Kaiserstraße / L392 Kaiserstraße / K39 

K6:  L401 Kaiserstraße / Ein- Ausfahrt Industriegebiet 

 

Vorgehensweise 

In einem ersten Schritt wurden die vorhandenen Planungsunterlagen zusam-
mengetragen und die Rahmenbedingungen mit dem Auftraggeber geklärt. 
Anschließend wurden die vorhandenen Verkehrsmengen an den Bestands-
knoten K1 bis K5 erhoben. 

Im Prognose-Nullfall wurde ein allgemeiner Prognosefaktor für die vom Ent-
wicklungsvorhaben unabhängige Verkehrsentwicklung bestimmt sowie wei-
tere bekannte Entwicklungen im Untersuchungsgebiet berücksichtigt.  

Ergänzend wurde das durch das Entwicklungsvorhaben zu erwartende Ver-
kehrsaufkommen im Kfz-Verkehr für einen Normalwerktag (24 Stunden) so-
wie für die vor- und nachmittäglichen Spitzenstunden auf der Grundlage des 
verkehrsplanerischen Regelwerks berechnet. Die Spitzenstundenbelastun-
gen wurden auf den geplanten Anschlussknoten (K6) und die 5 Bestandskno-
ten (K1 bis K5) verteilt. Durch Überlagerung der Belastungen des Prognose-
Nullfalls mit dem Neuverkehr des Entwicklungsgebiets ergeben sich die zu 
erwartenden Verkehrsbelastungen des Prognose-Planfalls an den sechs un-
tersuchten Knotenpunkten.  

Anschließend wurde die Leistungsfähigkeit der sechs zu untersuchenden 
Knotenpunkte für den Prognose-Nullfall sowie den Prognose-Planfall mit dem 
Verfahren nach dem Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsan-
lagen (HBS)1 geprüft.  

Daraus wird abgeleitet, welche verkehrlichen Maßnahmen für die künftige 
Entwicklung des Industriegebiets erforderlich sind, um die Verkehrserschlie-
ßung sicherzustellen. 

 

 
1 Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen (FGSV) (Hrsg.): Handbuch für die Bemes-

sung von Straßenverkehrsanlagen (HBS) – Teil S Stadtstraßen. Köln 2015. 
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2 Ausgangssituation 

2.1 Lage und verkehrliche Erschließung 

Das zu entwickelnde Industriegebiet liegt östlich des Ortsteils Alsenbrück-
Langmeil in der Ortsgemeinde Winnweiler. Verkehrlich erschlossen wird die 
Fläche über die L401 Kaiserstraße. Im Westen ist die L401 an die beiden 
Knotenpunkte K1 B48 / Anschlussrampe L401 und K2 L401 / Anschlussrampe 
B48 und darüber ans übergeordnete Netz angeschlossen. In knapp 4 Minuten 
wird die A63 erreicht. Durch die verkehrsgünstige Lage ist das Industriegebiet 
sehr gut mit dem regionalen und überregionalen Straßennetz verknüpft. 

 

Abbildung 2: Übersicht Lage Knotenpunkte Industriegebiet „Hintertal“ 

Die Lage des Plangebietes sowie die zu untersuchenden Knotenpunkte sind 
in Abbildung 2 und Plan 1 dargestellt. 

Buslinien in der L401 (Kaiserstraße) oder B48 existieren aktuell nicht. Die 
nächsten Bushaltestellen sind Langmeil-Ortsmitte (ca. 1,3 km), Langmeil-Kai-
serstraße (ca. 1,4 km) und Langmeil-Lohmühle (ca. 1,6 km). Der Bahnhof 
Münchweiler ist ca. 3,5 km entfernt. Attraktive Fußwegeverbindungen zu die-
sen ÖPNV-Haltestellen fehlen. Am besten ist noch die Verbindung zu den 
Bushaltestellen und dem Bahnhof in Münchweiler. Durch den Öffentlichen 
Verkehr ist das Untersuchungsgebiet deshalb schlecht erschlossen. 
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Mit dem Fahrrad kann Langmeil selbst in ca. 5 Minuten sowie der benachbarte 
Ort Börrstadt über Feldwege in ca. 12 Minuten erreicht werden. Die Ortsmitte 
von Winnweiler kann über die L401 (Kaiserstraße) über Langmeil in ca. 17 Mi-
nuten erreicht werden. Unter Berücksichtigung der gegebenen Verkehrsmen-
gen und der zulässigen Höchstgeschwindigkeiten entlang der Landstraße ist 
eine gemeinsame Führung von Kfz- und Radverkehr dort allerdings nicht wün-
schenswert. Für den Fuß- und Radverkehr fehlen geeignete Querungsanla-
gen über die L401 und die B48 sowie Gehwege. 

 

2.2 Verkehrsbelastung Bestand 

Neben der Infrastruktur sind auch die Verkehrsmengen, die Verkehrszusam-
mensetzung und der Verkehrsablauf ein wichtiger Faktor bei der Bewertung 
der verkehrlichen Situation. Für die Ermittlung der aktuellen Kfz-Verkehrs-
mengen wurden daher videobasierte Verkehrserhebungen durchgeführt. 

Die Erhebungen haben an einem repräsentativen Werktag (Donnerstag, 
04.07.2024) außerhalb der Schulferien oder Wochen mit Feiertagen, stattge-
funden. Es wurden fünf Knotenpunkte (K) erfasst: 

K1: B48 / Anschlussrampe L401 

K2: L401 / Anschlussrampe B48 

K3: B48 / nördliche Anschlussrampe A63 / Mitfahrerparkplatz 

K4: B48 / südliche Anschlussrampe A63 

K5: L401 Kaiserstraße / L392 Kaiserstraße / K39 

 

Die Aufnahmen wurden in 15-Minuten-Intervallen, differenziert nach Fahr-
zeugarten (Fahrräder, Krafträder, Personenkraftwagen, Kleintransporter, 
Busse, Lastkraftwagen und Sattelzüge), über 8 Stunden für die Zeiträume von 
06:00 Uhr bis 10:00 Uhr sowie 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr ausgewertet. 

Folgende Erkenntnisse lassen sich festhalten: 

Am stärksten befahren ist die B48 zwischen den beiden Knotenpunkten B48/ 
Rampe L401 (K1) und B48/ Rampe A63 Nord (K3) mit ca. 1.100 Kfz/ h in der 
vormittäglichen und ca. 1.150 Kfz/ h in der nachmittäglichen Spitzenstunde im 
Querschnitt. In der nördlichen Knotenpunktzufahrt an B48/ Rampe L401 (K1) 
liegen die Verkehrsbelastungen bei ca. 770 Kfz/ h in der vormittäglichen und 
ca. 750 Kfz/ h in der nachmittäglichen Spitzenstunde. Auf der Verbindung zwi-
schen der L401 und der B48 (nördlicher Arm von K2) beträgt das Verkehrs-
aufkommen ca. 590 Kfz/ h in der vormittäglichen und ca. 650 Kfz/ h in der 
nachmittäglichen Spitzenstunde. Auffallend ist das hohe Verkehrsaufkommen 
zwischen der L401 und der B48 in Richtung A63. In der vormittäglichen Spit-
zenstunde liegen die Verkehrsbelastungen der Rechtsabbieger von der 
Rampe L401 auf die B48 (K1) bei knapp 270 Kfz/ h und die der Linkseinbieger 
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aus der B48 ca. 170 Kfz/ h. In der nachmittäglichen Spitzenstunde beträgt das 
Verkehrsaufkommender der Rechtsabbieger von der Rampe L401 215 Kfz/ h 
und das der Linkseinbieger von der B48 rund 275 Kfz/ h. 

Sowohl auf der L401 als auch auf der B48 liegt der Lkw-Anteil abhängig vom 
Streckenabschnitt in der vormittäglichen Spitzenstunde bei 4 – 5 % und in der 
nachmittäglichen Spitzenstunde zwischen 2 – 3 %. 

Die L401 weist östlich des zum Plangebiet benachbarten Knotenpunkt K5 in 
der vormittäglichen Spitzenstunde ca. 310 Kfz und in der nachmittäglichen 
Spitzenstunde ca. 350 Kfz auf. 

Die Ergebnisse der Verkehrserhebung können für alle erhobenen Knoten-
punkt der Anlage 1 sowie Plan 2 entnommen werden. 

 

 

3 Verkehrsprognose 

Die relevante Gesamtverkehrsmenge des Prognosejahres 2035 setzt sich zu-
sammen aus: 

• den heutigen Kfz-Verkehrsmengen, 

• einem allgemeinen Prognosezuwachs 

• dem Neuverkehr durch die geplanten Gewerbeentwicklungen 

 

3.1 Verkehrsbelastung im Prognose-Nullfall 2035 

Die allgemeine, vom Entwicklungsvorhaben unbeeinflusste Verkehrsentwick-
lung wird für das Prognosejahr 2035 abgeschätzt. Hierfür wurde in Abstim-
mung mit dem Landesbetrieb Mobilität ein pauschaler Prognosezuwachs von 
4 Prozent für den Zeitraum zwischen 2024 und 2035 angenommen.  

Zusätzlich enthält der Prognose-Nullfall bekannte Entwicklungen der Umge-
bung, die sich auf das zukünftige Verkehrsaufkommen auswirken können. In 
diesem Zusammenhang wurde die Entwicklung des weiter westlich geplanten 
Gewerbegebiets Lohnsfeld „Lorenhek“ berücksichtigt. Es ist davon auszuge-
hen, dass sich die durch das Gewerbegebiet Lohnsfeld „Lorenhek“ induzier-
ten Neuverkehre ähnlich auf das Straßennetz sowie die Knotenpunkte aus-
wirken werden, wie die Neuverkehre des in dieser Verkehrsuntersuchung be-
trachteten Industriegebiets Winnweiler „Hintertal“. Somit enthält der Prog-
nose-Nullfall 2035 zusätzlich Neuverkehr des künftigen Gewerbegebiets 
Lohnsfeld „Lorenhek“. Wird eine Vollentwicklung des südlichen und 
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nördlichen Teilgebiets angesetzt, so induziert das Gewerbegebiet Lohnsfeld 
„Lorenhek“ künftig ca. 5.100 Kfz-Fahrten pro Tag2.  

Eine Übersicht der Kfz-Verkehrsmengen im Prognose-Nullfall 2035 ist in 
Plan 3 dargestellt. 

 

3.2 Ermittlung der Neuverkehre durch die geplanten Entwicklungen 

Zur Ermittlung der verkehrlichen Auswirkungen der geplanten Industriege-
bietsentwicklung auf die zu betrachtenden Knotenpunkte ist es erforderlich, 
den zukünftigen Kfz-Neuverkehr (Zu- und Abfluss) in Stärke und Fahrtrichtung 
abzuschätzen. Dies geschieht sowohl für den gesamten Tagesverkehr, wie 
auch für die vor- und nachmittäglichen Spitzenstunden. 

Die WVE GmbH Kaiserslautern plant Gewerbeentwicklungen auf einer 8,5 ha 
großen Fläche. Zum Zeitpunkt der Erstellung der Verkehrsuntersuchung plant 
die WVE GmbH Kaiserslautern die Ansiedlung von Logistik- bzw. Produkti-
onsgewerbe.  

Die Ermittlung des induzierten Verkehrs wird mit Hilfe von Fachliteratur3 vor-
genommen. Für die Berechnung des durch die künftige Nutzung induzierten 
Kfz-Verkehrs werden Beschäftigtenverkehre, Kundenverkehre sowie Wirt-
schaftsverkehre anhand spezifischer Nutzungsansprüche und Kenngrößen 
ermittelt und anschließend das Gesamtverkehrsaufkommen berechnet. We-
gen der schlechten Standortbedingungen für den Fuß-, Rad- und Öffentlichen 
Verkehr mussten hohe Kfz-Anteile im Verkehrsaufkommen angesetzt werden. 

Maßgeblich für die Beurteilung der verkehrlichen Wirkung des Gebiets sind 
die vormittägliche und nachmittägliche Spitzenstunde. Für die weitere Bear-
beitung wurden für den Neuverkehr der geplanten Nutzungen die Verkehrs-
anteile während der Spitzenstunden aus normierten Tagesganglinien abge-
leitet, die auf empirischen Untersuchungen basieren. 

An dieser Stelle wird auch der Hinweis gegeben, dass das Industriegebiet zu-
künftig auch im Dreischichtbetrieb betrieben werden kann. Für diese Ver-
kehrsuntersuchung wurde ein Zweischichtmodell herangezogen, da hiermit, 
bezogen auf die normierten Tagesganglinien der Spitzenstunde, die Neuver-
kehre zu dem ermittelten Verkehrsaufkommen der Spitzenstunden hinzukom-
men und ebenso zu einer Abschätzung der Prognose-Planfall-Verkehre auf 
der sicheren Seite führen. Bei einem Dreischichtmodell sind die Auswirkungen 
auf die ermittelten Spitzenstunden geringer, da sich der Neuverkehr des In-
dustriegebiets „Hintertal“ zu anderen Zeiten auf das Netz verteilt. 

 
2  R+T Verkehrsplanung GmbH: Verkehrsuntersuchung Bebauungsplan Lorenhek. Darmstadt 2022. 

3  Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen (FGSV): Hinweise zur Schätzung des Ver-

kehrsaufkommens von Gebietstypen. Köln 2006. 
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Insgesamt ist durch die Entwicklung des Industriegebiets „Hintertal“ mit 
423 Kfz-Fahrten pro Tag zu rechnen, davon jeweils zur Hälfte Quell- und 
Zielverkehr. Dies führt in der vormittäglichen Spitzenstunde zu 44 Fahrten 
und in der nachmittäglichen Spitzenstunde zu 42 Fahrten. Davon ist insge-
samt mit 34 Schwerverkehrsfahrten in 24h zu rechnen. Das sind 2 Schwer-
verkehrsfahrten in der vormittäglichen und 3 Schwerverkehrsfahrten in der 
nachmittäglichen Spitzenstunde.  

Die Ergebnisse sind in nachfolgender Tabelle 1, die detaillierte Berechnung 
in Anlage 2 dargestellt. 

 

Tabelle 1: Neuverkehr durch die Entwicklungsmaßnahme 

Sollte sich im weiteren Verlauf herausstellen, dass die hier getroffenen An-
nahmen nicht mehr aktuell sind (beispielweise durch eine andere Aufteilung 
im Industriegebiet, die vermehrte Ansiedlung bestimmter Nutzungen oder 

Neuverkehr GI Gebiet

Flächenangabe [ha] 8,5

Beschäftigte [Pers.] 128

Summe Neuverkehr

Anzahl Kfz-Fahrten / Tag (Quell- und Zielverkehr) [Kfz / 24h] 423

Zielverkehr [Kfz / 24h] 212

Quellverkehr [Kfz / 24h] 212

Summe Kfz-Fahrten / Spitzenstunde vormittags [Kfz/h] 44

Zielverkehr [Kfz/h] 37

Quellverkehr [Kfz/h] 7

Summe Kfz-Fahrten / Spitzenstunde nachmittags [Kfz / h] 42

Zielverkehr [Kfz/h] 8

Quellverkehr [Kfz/h] 34

davon Schwerverkehr (> 3,5t)

Lkw-Fahrten / Tag (Ziel- und Quellverkehr) [Lkw/24h] 34

Zielverkehr [Lkw/24h] 17

Quellverkehr [Lkw/24h] 17

Lkw-Fahrten / Spitzenstunde vormittags [Lkw/h] 2

Zielverkehr [Lkw/h] 1

Quellverkehr [Lkw/h] 1

Lkw-Fahrten / Spitzenstunde nachmittags [Lkw/h] 3

Zielverkehr [Lkw/h] 1

Quellverkehr [Lkw/h] 2

Hintertal
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einer großen Nutzung, bei denen die gewählten Mittelwerte nicht oder nur ein-
geschränkt zutreffen), so sind die hier prognostizierten Werte für den Neuver-
kehr zu hinterfragen. Eine Anpassung der getroffenen Annahmen – und somit 
eine Überprüfung der Leistungsfähigkeitsuntersuchung (Kap. 4) – wäre ins-
besondere bei der Ansiedlung von publikumsintensiven Nutzungen (insb. Ein-
zelhandel, Ärztehaus, etc.) oder bei der Ansiedlung von Unternehmen mit ho-
her Beschäftigtendichte (z.B. Büronutzung) erforderlich.  

 

3.3 Verkehrsbelastung im Prognose-Planfall 

In Anlehnung an die Verkehrsverteilung aus der Zählung im Juli 2024 wurde 
der durch das Industriegebiet induzierte Neuverkehr in die verschiedenen 
Fahrtrichtungen aufgeteilt. Die räumliche Lage des Gebietes an der B48 und 
der A63 wurde dabei ebenfalls berücksichtigt. 

Durch Überlagerung der Prognose-Nullfallbelastungen mit dem Neuverkehr 
des Industriegebiets ergeben sich die zu erwartenden Verkehrsbelastungen 
im Prognose-Planfall.  

Die durch das geplante Entwicklungsvorhaben „Industriegebiet Winnweiler 
Hintertal“ induzierten Kfz-Neuverkehre haben geringe Auswirkungen auf die 
Kfz-Verkehrsmengen im Prognose-Planfall. Die Zunahme des Kfz-Verkehrs-
aufkommen im Prognose-Planfall liegt im Vergleich zum Prognose-Nullfall im 
unteren einstelligen Prozentbereich.  

Eine Übersicht der Kfz-Verkehrsmengen im Prognose-Planfall ist in Plan 4 
dargestellt.  

 

 

4 Leistungsfähigkeitsuntersuchungen 

Basis der Berechnung und Beurteilung der Leistungsfähigkeiten ist das Hand-
buch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS)4. Die Bewertung 
erfolgt mit Hilfe von Verkehrsqualitätsstufen, abhängig von der mittleren War-
tezeit. Im HBS werden sechs Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs (QSV) de-
finiert. Stufe A stellt die beste Qualität dar und Stufe F die schlechteste. An-
gestrebt wird im Allgemeinen mindestens eine ausreichende Verkehrsqualität 
QSV D – in diesem Verkehrszustand entstehen kurze Rückstaus, die sich je-
doch auch innerhalb der Spitzenstunde immer wieder abbauen. In Tabelle 2 
& Anlage 3 sind die detaillierten Definitionen der Qualitätsstufen erläutert. 

 
4 Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen (FGSV) (Hrsg.): Handbuch für die Bemes-

sung von Straßenverkehrsanlagen (HBS) – Teil S Stadtstraßen. Köln 2015. 
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Tabelle 2: Bewertungskriterien der Verkehrsqualitätsstufen 

 

Untersucht wurden folgende Knotenpunkte: 

K1: B48 / Anschlussrampe L401 

K2: L401 / Anschlussrampe B48 

K3: B48 / nördliche Anschlussrampe A63 / Mitfahrerparkplatz 

K4: B48 / südliche Anschlussrampe A63 

K5: L401 Kaiserstraße / L392 Kaiserstraße / K39 

K6:  L401 Kaiserstraße / Ein- Ausfahrt Industriegebiet 

 

Die Berechnung wurde für die vormittägliche und nachmittägliche Spitzen-
stunde im Prognose-Nullfall sowie im Prognose-Planfall durchgeführt.  

Sofern bereits mit den Verkehrsmengen des Prognose-Nullfalls Leistungsfä-
higkeitsprobleme auftreten, wurden die im Prognose-Nullfall erforderlichen 
Maßnahmen zur Ertüchtigung der Knotenpunkte direkt auch dem Prognose-
Planfall zu Grunde gelegt. Im Prognose-Nullfall nicht mehr leistungsfähige 
vorfahrtgeregelte Knotenpunkte wurden entsprechend als lichtsignalgeregelte 
Knotenpunkte angepasst, um deren Leistungsfähigkeit mit den Verkehrsmen-
gen des Prognose-Planfalls zu untersuchen und zu ermitteln, ob diese mit den 
getroffenen Anpassungen weiter leistungsfähig sind. 

 

Stufe Bewertungskriterien

Stufe A

Die Verkehrsteilnehmer werden äußerst selten von anderen beeinflusst. Sie besitzen die 

gewünschte Bewegungsfreiheit in dem Umfang, wie sie auf der Verkehrsanlage zugelassen ist. 

Der Verkehrsfluss ist frei.

Stufe B
Die Anwesenheit anderer Verkehrsteilnehmer macht sich bemerkbar, bewirkt aber nur eine 

geringe Beeinträchtigung des Einzelnen. Der Verkehrsfluss ist nahezu frei.

Stufe C

Die individuelle Bewegungsmöglichkeit hängt vielfach vom Verhalten der übrigen 

Verkehrsteilnehmer ab. Die Bewegungsfreiheit ist spürbar eingeschränkt. Der Verkehrszustand 

ist stabil. 

Stufe D

Der Verkehrsablauf ist gekennzeichnet durch hohe Belastungen, die zu deutlichen 

Beeinträchtigungen der Bewegungsfreiheit der Verkehrsteilnehmer führen. Interaktionen 

zwischen ihnen finden nahezu ständig statt. Der Verkehrszustand ist noch stabil.

Stufe E

Es treten ständige Behinderungen zwischen den Verkehrsteilnehmern auf. Bewegungsfreiheit 

ist nur in geringem Umfang gegeben. Geringfügige Verschlechterungen der Einflussgrößen 

können zum Zusammenbruch des Verkehrsflusses führen. Der Verkehr bewegt sich im Bereich 

zwischen Stabilität und Instabilität. Die Kapazität wird erreicht. 

Stufe F Die Nachfrage ist größer als die Kapazität. Die Verkehrsanlage ist überlastet. 
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4.1 Prognose Nullfall 2035 

Eine Übersicht über die Qualitätsstufen für die vor- und nachmittägliche Spit-
zenstunde des Prognose-Nullfalls ist in Plan 5 und die detaillierte Leistungs-
fähigkeitsberechnung in Anlage 4.1 dargestellt. 

In der vormittäglichen Spitzenstunde sind an Knotenpunkt K1 keine ausrei-
chenden Kapazitätsreserven vorhanden (QSV E). Entscheidend sind die ho-
hen Verkehrsmengen entlang der B48 und die aus der westlichen Zufahrt 
(Rampe L401) auf die B48 in Richtung Winnweiler linkseinbiegenden Fahr-
zeuge. In der westlichen Zufahrt ist mit einer mittleren Wartezeit von 120 Se-
kunden die Leistungsfähigkeit nicht mehr ausreichend. Die Videoaufnahmen 
der Zählung bestätigen, dass bereits im Bestand lange Wartezeiten für die 
Linksabbieger in der westlichen Knotenpunktzufahrt auftreten. Deshalb sind 
am Knotenpunkt B48 / Rampe L401 (K1) bereits im Prognose-Nullfall (d.h. 
ohne das geplante Industriegebiet) Ertüchtigungsmaßnahmen (z.B. Lichtsig-
nalanlage) erforderlich. Hierbei ist zu erwähnen, dass die Herstellung einer 
Lichtsignalanlage, im Vergleich zu einem Kreisverkehrsplatz, platzsparend ist 
und die Fahrzeugströme optimiert entlang der Bundesstraße abgewickelt wer-
den können. 

Der dreiarmige K2 ist in der vormittäglichen Spitzenstunde mit QSV E nicht 
leistungsfähig. Ausschlaggebend sind hierfür die hohen Kfz-Verkehrsmengen 
auf der nördlichen Rampe (von der B48 kommend). Der Linksabbieger weist 
hier eine mittlere Wartezeit von ca. 65 Sekunden vor. Dies bedeutet, dass Er-
tüchtigungsmaßnahmen (bspw. Lichtsignalanlage) erforderlich sind.  

Alle anderen Knotenpunkte erreichen in der vormittäglichen Spitzenstunde 
mindestens QSV C und damit eine befriedigende Verkehrsqualität.  

Auch in der nachmittäglichen Spitzenstunde ist der Knotenpunkt K1 nicht leis-
tungsfähig (QSV F). Die Situation auf der westlichen Rampe verschlechtert 
sich im Vergleich zur vormittäglichen spitzenstunde nochmals deutlich. Die 
bereits in der vormittäglichen Spitzenstunde festgestellte Notwendigkeit der 
Ertüchtigung des Knotenpunktes K1 bestätigt sich somit nochmals in der 
nachmittäglichen Spitzenstunde.  

Der vierarmige Knotenpunkt K3 ist in der nachmittäglichen Spitzenstunde mit 
QSV E nicht leistungsfähig. Auch hier sind die hohen Verkehrsmengen auf 
der B48 sowie die Verkehrsmengen auf der westlichen Rampe, kommend von 
der A63, verantwortlich. Die mittlere Wartezeit auf der westlichen Rampe be-
trägt ca. 84 Sekunden. Dies sowie die überschrittene Kapazitätsgrenze spre-
chen bereits im Prognose-Nullfall für Ertüchtigungsmaßnahmen (Lichtsignal-
anlage) am Knoten K3. 

Alle anderen Knotenpunkte erreichen in der nachmittäglichen Spitzenstunde 
mindestens QSV C und damit eine befriedigende Verkehrsqualität. 
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4.2 Prognose-Planfall 

Die Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnungen für die vor- und nach-
mittägliche Spitzenstunde des Prognose-Planfalls sind in Plan 6 und An-
lage 4.2 dargestellt. 

 

4.2.1 Knotenpunkt B48 / Rampe L401 (K1) 

Der im Bestand vorfahrtgeregelte Knotenpunkt B48 / Rampe L401 ist mit dem 
Neuverkehr der geplanten Entwicklungen – wie bereits im Prognose-Nullfall – 
nicht mehr ausreichend leistungsfähig. Ausschlaggebend sind die hohen Ver-
kehrsmengen entlang der B48 sowie die Linkseinbieger von der Rampe in die 
B48 in Richtung Winnweiler. 

Sofern eine bevorrechtigte Führung der Bundesstraße B48 erwünscht ist, 
sollte eine Signalisierung des Knotenpunkts B48 / Rampe L401 (K1) zur An-
wendung kommen. 

Durch eine Signalisierung des Knotenpunktes kann in der vormittäglichen 
Spitzenstunde mit QSV B eine gute Verkehrsqualität und in der nachmittägli-
chen Spitzenstunde mit der QSV C eine befriedigende Verkehrsqualität im 
Prognose-Planfall gewährleistet werden. Die Knotenpunktgestaltung inkl. 
Fahrstreifenaufteilung kann wie im Bestand beibehalten werden (vgl. Abbil-
dung 3). 

Die Links- und Rechtseinbieger in die B48 können über einen gemeinsamen 
Fahrstreifen abgewickelt werden. Der frei abfließende Rechtsabbieger aus 
der B48 Nord (aus der Richtung Winnweiler) sollte mit einem gelben Blinklicht 
auf seine Wartepflicht gegenüber den Linksabbiegern aus der südlichen Kno-
tenpunktzufahrt (aus der Richtung A63) hingewiesen werden. Die bereits vor-
handenen Aufstellflächen in den Knotenpunktzufahrten sind im Fall einer Sig-
nalisierung des Knotenpunktes ausreichend dimensioniert. 

Durch die Ertüchtigungsmaßnahmen wird eine leistungsfähige Abwicklung 
der Prognose-Planfall-Verkehrsmengen gewährleistet.  
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Abbildung 3: K1 B48 / Rampe 401 Fahrstreifenaufteilung und Signalgruppen 

 

4.2.2 Knotenpunkt L401 / Rampe B48 (K2) 

An dem im Bestand vorfahrtgeregelten Knotenpunkt L401 / Rampe B48 (K2) 
sind in der vormittäglichen Spitzenstunde mit dem Neuverkehr des Prognose-
Nullfalls keine weiteren Kapazitätsreserven vorhanden (QSV E). Ausschlag-
gebend sind die hohen Verkehrsmengen entlang der L401 sowie die Links-
einbieger von der Rampe in die L401 in Richtung Langmeil. In der nachmit-
täglichen Spitzenstunde wird mit der QSV C eine befriedigende Verkehrsqua-
lität erreicht. 

Als signalgesteuerter Knotenpunkt kann an L401 / Rampe B48 (K2) in beiden 
Spitzenstunden mit QSV B eine gute Verkehrsqualität unter den Verkehrs-
mengen des Prognose-Planfalls erreicht werden. Die Knotenpunktgestaltung 
inkl. Fahrstreifenaufteilung kann wie im Bestand beibehalten werden (vgl. Ab-
bildung 4). 
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Abbildung 4: K2 L401 / Rampe B48 Fahrstreifenaufteilung und Signalgruppen 

Die Links- und Rechtseinbieger in die L401 können über einen gemeinsamen 
Fahrstreifen abgewickelt werden. Der frei abfließende Rechtsabbieger aus 
der östlichen Knotenpunktzufahrt (aus der Richtung Langmeil) sollte mit ei-
nem gelben Blinklicht auf seine Wartepflicht gegenüber den Linksabbiegern 
aus der westlichen Knotenpunktzufahrt (aus der Richtung Lohnsfeld) hinge-
wiesen werden. Die bereits vorhandenen Aufstellflächen in den Knotenpunkt-
zufahrten sind im Fall einer Signalisierung des Knotenpunktes ausreichend 
dimensioniert. 

Durch die Ertüchtigungsmaßnahme wird eine leistungsfähige Abwicklung der 
Verkehrsmengen gewährleistet. 

 

4.2.3 Knotenpunkt B48 / Rampe A63 Nord / Mitfahrerparkplatz (K3) 

In der nachmittäglichen Spitzenstunde wird am Knotenpunkt K3 in der westli-
chen Zufahrt (Anschlussrampe A63 Nord) mit QSV E bereits im Prognose-
Nullfall eine mangelhafte Verkehrsqualität erreicht. Aufgrund der langen War-
tezeiten (84 Sekunden) in der Anschlussrampe können Verkehrssicherheits-
probleme entstehen, wenn die Verkehrsteilnehmer zu kleine Zeitlücken für 
das Einbiegen in die Bundesstraße nutzen. Eine Ertüchtigung des Knoten-
punktes ist deshalb erforderlich. 

Mit einer Signalisierung des Knotenpunktes ist in der vormittäglichen Spitzen-
stunde mit QSV C eine befriedigende und in der nachmittäglichen Spitzen-
stunde mit QSV B eine gute Verkehrsqualität mit den verkehrsmengen des 
Prognose-Planfalls gegeben. Die Fahrstreifenaufteilung kann wie im Bestand 
beibehalten werden (vgl. Abbildung 5). 
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Abbildung 5: K3 B48 / Rampe A63 Nord Fahrstreifenaufteilung und Signalgruppen 

Die Links- und Rechtseinbieger sowie die Geradeausfahrer in der westlichen 
und östlichen Knotenpunktzufahrt (Rampe A63 und Mitfahrerparkplatz) kön-
nen jeweils über einen gemeinsamen Fahrstreifen abgewickelt werden. Der 
frei abfließende Rechtsabbieger aus der B48 Nord (aus Richtung Winnweiler) 
sollte mit einem gelben Blinklicht auf seine Wartepflicht gegenüber den Links-
abbiegern aus der B48 Süd (aus Richtung Münchweiler) hingewiesen werden. 
Mit einer 95%-Rückstaulänge von rund 44 bzw. 55 m kann davon ausgegan-
gen werden, dass sich wartende Fahrzeuge nicht bis auf die Autobahn zu-
rückstauen. Die bereits vorhandenen Aufstellflächen in den Knotenpunktzu-
fahrten sind im Fall einer Signalisierung des Knotenpunktes ausreichend di-
mensioniert. 

Durch die Ertüchtigungsmaßnahme wird eine leistungsfähige Abwicklung der 
Verkehrsmengen gewährleistet. 

 

4.2.4 Knotenpunkt B48 / Rampe A63 Süd (K4) 

Am Knotenpunkt B48 / Rampe A63 Süd (K4) wird in der vor- und nachmittäg-
lichen Spitzenstunde mindestens die QSV B und damit eine gute Verkehrs-
qualität erreicht. Ertüchtigungsmaßnahmen sind hier nicht erforderlich. 

 

4.2.5 L401 Kaiserstraße / L392 Kaiserstraße / K39 (K5) 

Am Knotenpunkt L401 Kaiserstraße / L392 Kaiserstraße / K39 (K5) wird in der 
vor- und nachmittäglichen Spitzenstunde QSV A und damit eine sehr gute 
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Verkehrsqualität erreicht. Ertüchtigungsmaßnahmen sind hier nicht erforder-
lich. 

 

4.2.6 L401 Kaiserstraße / Ein- Ausfahrt Industriegebiet (K6) 

Für einen Anschluss des Industriegebiets an die L401 wurde ein vorfahrtge-
regelter dreiarmiger Knotenpunkt überprüft (K6: L401 Kaiserstraße / Ein- Aus-
fahrt Industriegebiet. Nach den Richtlinien für die Anlage von Landstraßen 
(RAL) ist bei einer T-Einmündung außerorts ein Linksabbiegestreifen vorge-
sehen. Hierfür werden in der RAL für vorfahrtgeregelte Knotenpunkte drei 
Linksabbiegetypen vorgeschlagen (vgl. Abbildung 6). Bei der Leistungsfä-
higkeitsberechnung wurde der vorfahrtgeregelte Linksabbiegetyp „LA2“ mit ei-
ner Aufstellstrecke des Linksabbiegers von ca. 20m sowie einer Verzöge-
rungsstrecke von ebenfalls ca. 20m berücksichtigt, welcher in der Regel bei 
Straßen der Kategorie EKL3 zum Einsatz kommt (Abbildung 6). Für den 
Linksabbiegetyp „LA2“ spricht auch, dass der weiter westlich gelegene Kno-
tenpunkt auf der L401 ebenfalls als Linksabbiegetyp „LA2“ ausgebaut ist. Ein 
Ausbau des Knotenpunktes mit den Linksabbiegetypen „LA3“ und „LA4“ wäre 
möglich aber dennoch nicht zu empfehlen, da diese Linksabbiegetypen primär 
für die Straßenkategorie EKL4 vorgesehen sind. Zusätzlich ist der „LA4“ auf-
grund der zu erwartenden Schwerverkehre und der kürzeren Aufstellfläche 
des Linksabbiegers nicht empfehlenswert. 

 

Abbildung 6: Linksabbiegetypen T-Einmündung außerorts nach den Richtlinien für 

die Anlage von Landstraße (RAL) 
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Eine interne Leistungsfähigkeitsberechnung hat ergeben, dass der Knoten K6 
auch ohne zusätzliche Linksabbiegespur mit den prognostizierten verkehrs-
mengen leistungsfähig wäre. Dennoch ist mit dem LBM (Landesbetrieb Mobi-
lität Rheinland-Pfalz) abzustimmen, ob aus Verkehrssicherheitsgründen so-
wie aufgrund der Streckencharakteristik ein separater Linksabbiegestreifen 
erforderlich ist. Auch sollte in dieser Hinsicht geprüft werden, ob eine Que-
rungshilfe (mit Mittelinsel) erforderlich ist, um den Fuß und Radverkehr sicher 
über die L401 zu führen, damit dieser die nahegelegenen Wirtschaftswege 
nutzen kann. 

Mit einem vorfahrtsgeregelten Knotenpunkt des Linksabbiegetyps „LA2“ ist in 
beiden Spitzenstunden mit den Verkehrsmengen des Prognose-Planfalls eine 
sehr gute Qualitätsstufe (QSV A) gegeben. Gemäß den Vorgaben der RAL 
sowie aufgrund der in den Leistungsfähigkeitsberechnungen nachgewiese-
nen geringen Rückstaulängen, kann der Linksabbiegestreifen auch ohne eine 
20m lange Verzögerungsstrecke hergestellt werden5. 

 

 

5 Zusammenfassung 

Die Verbandsgemeinde Winnweiler plant die Entwicklung des Industriege-
biets „GI Hintertal“. Das zu entwickelnde Industriegebiet liegt östlich des Orts-
teils Alsenbrück-Langmeil in der Ortsgemeinde Winnweiler. Verkehrlich er-
schlossen wird die Fläche über die L401 Kaiserstraße. Im Westen ist die L401 
an die beiden Knotenpunkte K1 B48 / Anschlussrampe L401 und K2 L401 / 
Anschlussrampe B48 und darüber ans übergeordnete Netz angeschlossen. 

Insgesamt können bis zu 8,5 ha an Industriefläche mit industriell-gewerblichen 
Nutzungen bebaut werden. Derzeitige Überlegungen sehen vor, dass sich auf 
der Gesamtfläche Logistik- und produzierendes Gewerbe ansiedelt.  

In der Verkehrsuntersuchung wurde geprüft, wie das Industriegebiet an die 
Landesstraße L401 angeschlossen werden kann und ob die umliegenden 
Knotenpunkte ausreichend leistungsfähig sind. Neben der Qualität des Ver-
kehrsablaufs im Kfz-Verkehr wurden auch Aspekte der Verkehrssicherheit be-
rücksichtigt. 

Die Knotenpunkte L401 / Rampe B48 (K1), L401 / Anschlussrampe B48 (K2) 
und B48 / nördliche Anschlussrampe A63 / Mitfahrerparkplatz (K3) sind be-
reits im Prognose-Nullfall ohne die Industriegebietsentwicklung überlastet.  

 

 
5  Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen (FGSV) (Hrsg.): Richtlinien für die Anlage 

von Landstraßen (RAL). Köln 2013. 
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Insgesamt ist durch die Entwicklung des Industriegebiets „Hintertal“ mit ca. 
420 Kfz-Fahrten pro Tag zu rechnen. Dies führt rechnerisch in der vormittäg-
lichen Spitzenstunde zu 44 Fahrten und in der nachmittäglichen Spitzen-
stunde zu 42 Fahrten. 

Der Neuverkehr der Industriegebietsentwicklung Winnweiler „Hintertal“ führt 
im Prognose-Planfall zu einer weiteren Verschärfung der bereits im Prog-
nose-Nullfall bestehenden Leistungsfähigkeitsprobleme.  

 

Maßnahmenempfehlung 

Um die Kfz-Verkehrsmengen des Prognose-Planfalls an den Knotenpunkten 
L401 / Rampe B48 (K1), L401 / Anschlussrampe B48 (K2) & B48 / nördliche 
Anschlussrampe A63 / Mitfahrerparkplatz (K3) leistungsfähig abzuwickeln, ist 
– unabhängig von der Entwicklung des Industriegebietes „Hintertal“ – eine 
Ertüchtigung der betroffenen drei Knotenpunkte zu lichtsignalgeregelten Kno-
tenpunkten aus verkehrsplanerischer Sicht notwendig.  

 

Empfehlungen zum Fuß-, Rad- und Öffentlichen Verkehr 

Für das Industriegebiet Winnweiler „Hintertal“ sollten – in Verbindung mit den 
westlich angrenzenden gewerblich genutzten Flächen – Konzepte zur Er-
schließung im Fuß-, Rad- und Öffentlichen Verkehr entwickelt werden, um die 
Gebiete an die benachbarten Ortschaften und die bestehenden ÖV-Haltestel-
len anzubinden. In diesem Zusammenhang sollte auch geprüft werden, ob 
bestehende oder neue Buslinien über die L401 und/oder die B48 geführt und 
dort neue Haltestellen angelegt werden können. Der nördlich der L401 gele-
gene Gehweg entlang des bestehenden Gewerbegebiets sollte bis zum In-
dustriegebiet „Hintertal“ verlängert werden. Zudem ist eine Verbreiterung des 
bereits bestehenden Teils auf 2,50m anzustreben. 

Bei der Gestaltung des Anschlussknotens des Industriegebiets an die L401 
sollte eine Querungsstelle für den Fuß- und Radverkehr geschaffen werden, 
damit dieser die Fahrbahn sicher queren kann und nahegelegene Wirtschafts-
wege genutzt werden können.  
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Anlage 1 
Dokumentation der Verkehrszählung



Verkehrsuntersuchung Industriegebiet Hintertal  -  Winnweiler
Anlage 1 

Auswertung Zählung vom 04.07.2024

Verkehrszählung in Winnweiler

vom 04.07.2024

Gesamtmenge von 06:00 bis 10:00 Uhr und 15:00 bis 19:00 Uhr
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Verkehrsuntersuchung Industriegebiet Hintertal  -  Winnweiler
Anlage 1 

Auswertung Zählung vom 04.07.2024

Verkehrszählung in Winnweiler

vom 04.07.2024

Spitzenstunde von 07:00 bis 08:00 Uhr
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Verkehrsuntersuchung Industriegebiet Hintertal  -  Winnweiler
Anlage 1 

Auswertung Zählung vom 04.07.2024

Verkehrszählung in Winnweiler

vom 04.07.2024

Spitzenstunde von 16:00 bis 17:00 Uhr
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Verkehrsuntersuchung Industriegebiet Hintertal  -  Winnweiler
Anlage 1 

Auswertung Zählung vom 04.07.2024

Verkehrszählung in Winnweiler

vom 04.07.2024

Gesamtmenge von 06:00 bis 10:00 Uhr und 15:00 bis 19:00 Uhr
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Verkehrsuntersuchung Industriegebiet Hintertal  -  Winnweiler
Anlage 1 

Auswertung Zählung vom 04.07.2024

Verkehrszählung in Winnweiler

vom 04.07.2024

Spitzenstunde von 07:15 bis 08:15 Uhr
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Verkehrsuntersuchung Industriegebiet Hintertal  -  Winnweiler
Anlage 1

Auswertung Zählung vom 04.07.2024

Verkehrszählung in Winnweiler

vom 04.07.2024

Spitzenstunde von 16:00 bis 17:00 Uhr
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Anlage 1 

Auswertung Zählung vom 04.07.2024

Verkehrszählung in Winnweiler

vom 04.07.2024

Gesamtmenge von 06:00 bis 10:00 Uhr und 15:00 bis 19:00 Uhr
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Auswertung Zählung vom 04.07.2024

Verkehrszählung in Winnweiler

vom 04.07.2024

Spitzenstunde von 07:00 bis 08:00 Uhr
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Anlage 1 

Auswertung Zählung vom 04.07.2024

Verkehrszählung in Winnweiler

vom 04.07.2024

Spitzenstunde von 16:00 bis 17:00 Uhr
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Auswertung Zählung vom 04.07.2024

Verkehrszählung in Winnweiler

vom 04.07.2024

Gesamtmenge von 06:00 bis 10:00 Uhr und 15:00 bis 19:00 Uhr
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k
w

L
k
w

7
0

4
4

K
fz

K
fz

Summe Einfahrend

1
.4

6
3

4
6
9

Kfz

Lkw

Rad

Kfz Kfz

Lkw Lkw

Rad

K4:  B48 (Nord) / Anschlussrampe A63 (Ost) / B48 (Süd)

106 143

2.147

B48 (Nord)

3.123

Anschlussrampe A63 (Ost)

1

73

6

1.150

1.826

80

B48 (Süd)

1.932

114

7

1.632

84

5.905

300

7



Verkehrsuntersuchung Industriegebiet Hintertal  -  Winnweiler
Anlage 1 

Auswertung Zählung vom 04.07.2024

Verkehrszählung in Winnweiler

vom 04.07.2024

Spitzenstunde von 07:00 bis 08:00 Uhr

Kfz Kfz

Lkw Lkw

L
k
w

L
k
w

1
6 5

K
fz

K
fz

2
1
7

1
4
4

1.2 1.3

2.1

179 Kfz 16 Lkw Kfz

Lkw

2.3

13 Kfz 2 Lkw

Kfz

Lkw

Rad

3.2 3.1

L
k
w

L
k
w

1
0 5

K
fz

K
fz

Summe Einfahrend

2
3
1

1
0
0

Kfz

Lkw

Rad

Kfz Kfz

Lkw Lkw

Rad

K4:  B48 (Nord) / Anschlussrampe A63 (Ost) / B48 (Süd)

21 26

361

B48 (Nord)

410

Anschlussrampe A63 (Ost)

1

10

244

192

18

B48 (Süd)

331

15

1

230

18

884

54

1
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Anlage 1 

Auswertung Zählung vom 04.07.2024

Verkehrszählung in Winnweiler

vom 04.07.2024

Spitzenstunde von 16:00 bis 17:00 Uhr

Kfz Kfz

Lkw Lkw

L
k
w

L
k
w

7 2

K
fz

K
fz

2
3
0

6
4

1.2 1.3

2.1

322 Kfz 6 Lkw Kfz

Lkw

2.3

45 Kfz 1 Lkw

Kfz

Lkw

3.2 3.1

L
k
w

L
k
w

5 6

K
fz

K
fz

Summe Einfahrend

2
5
6

5
9

Kfz

Lkw

Rad

Kfz Kfz

Lkw Lkw

K4:  B48 (Nord) / Anschlussrampe A63 (Ost) / B48 (Süd)

9 11

294

B48 (Nord)

578

Anschlussrampe A63 (Ost)

8

123

367

7

B48 (Süd)

315

11

275

8

976

27

0



Verkehrsuntersuchung Industriegebiet Hintertal  -  Winnweiler
Anlage 1 

Auswertung Zählung vom 04.07.2024

Verkehrszählung in Winnweiler

vom 04.07.2024

Gesamtmenge von 06:00 bis 10:00 Uhr und 15:00 bis 19:00 Uhr

Kfz Kfz

Lkw Lkw

Rad Rad

L
k
w

L
k
w

L
k
w

2 4 1
2

K
fz

K
fz

K
fz

K
fz

8
0

6
6

2
6
0

3

1.1 1.2 1.3

2.1

969 Kfz 271 Kfz 8 Lkw Kfz

33 Lkw 2.2 Lkw

728 Kfz 28 Lkw Rad

116 Kfz 1 Lkw 4.3 2.3

9 Kfz 1 Lkw

1.034 Kfz 747 Kfz 42 Lkw 4.2 Kfz

46 Lkw Lkw

2 Rad 171 Kfz 3 Lkw 4.1 Rad

3.3 3.2 3.1

L
k
w

L
k
w

3 4

K
fz

K
fz

K
fz

K
fz

Summe Einfahrend 1

1
6
1

8
2

1
2

Kfz

Lkw

Rad

Kfz Kfz

Lkw Lkw

Rad Rad

K5:  Kaiserstraße (Nord) / Kaiserstraße L401 (Ost) / K39 (Süd) / Kaiserstraße L401 (West)

18 13

12

409

Kaiserstraße (Nord)

472

Kaiserstraße L401 (Ost)

6

54

4

1.019

1

1.008

37

K39 (Süd)

Kaiserstraße L401 (West)

256

7

38

247

8

2.707

108

18



Verkehrsuntersuchung Industriegebiet Hintertal  -  Winnweiler
Anlage 1 

Auswertung Zählung vom 04.07.2024

Verkehrszählung in Winnweiler

vom 04.07.2024

Spitzenstunde von 07:15 bis 08:15 Uhr

Kfz Kfz

Lkw Lkw

L
k
w

3

K
fz

K
fz

K
fz

9 7 4
2

1.1 1.2 1.3

2.1

142 Kfz 31 Kfz 1 Lkw Kfz

7 Lkw 2.2 Lkw

110 Kfz 5 Lkw

7 Kfz 4.3 2.3

2 Kfz

145 Kfz 121 Kfz 5 Lkw 4.2 Kfz

6 Lkw Lkw

17 Kfz 1 Lkw 4.1

3.3 3.2 3.1

L
k
w

2
K

fz

K
fz

K
fz

Summe Einfahrend 2
3

1
5 1

Kfz

Lkw

Rad

Kfz Kfz

Lkw Lkw

K5:  Kaiserstraße (Nord) / Kaiserstraße L401 (Ost) / K39 (Süd) / Kaiserstraße L401 (West)

3 1

58

Kaiserstraße (Nord)

53

Kaiserstraße L401 (Ost)

8

164

143

6

K39 (Süd)

Kaiserstraße L401 (West)

39

2

26

1

385

17

0



Verkehrsuntersuchung Industriegebiet Hintertal  -  Winnweiler
Anlage 1 

Auswertung Zählung vom 04.07.2024

Verkehrszählung in Winnweiler

vom 04.07.2024

Spitzenstunde von 16:00 bis 17:00 Uhr

Kfz Kfz

Lkw Lkw

Rad Rad

L
k
w

1
K

fz

K
fz

K
fz

2
6

1
0

2
3

1.1 1.2 1.3

2.1

212 Kfz 55 Kfz 1 Lkw Kfz

1 Lkw 2.2 Lkw

158 Kfz Rad

16 Kfz 4.3 2.3

1 Kfz

160 Kfz 108 Kfz 4 Lkw 4.2 Kfz

5 Lkw Lkw

1 Rad 36 Kfz 1 Lkw 4.1 Rad

3.3 3.2 3.1

L
k
w

1

K
fz

K
fz

Summe Einfahrend 2
8

1
6

Kfz

Lkw

Rad

Kfz Kfz

Lkw Lkw

Rad Rad

K5:  Kaiserstraße (Nord) / Kaiserstraße L401 (Ost) / K39 (Süd) / Kaiserstraße L401 (West)

1 2

4

59

Kaiserstraße (Nord)

87

Kaiserstraße L401 (Ost)

1

4

2

131

1

214

1

K39 (Süd)

Kaiserstraße L401 (West)

44

1

14

47

1

477

8

7



Anlage 2 
Ermittlung des Neuverkehrs 

  



Verkehrsuntersuchung Industriegebiet Hintertal - Winnweiler
Anlage 2

VERKEHRSERZEUGUNG Summe Neuverkehr

Neuverkehr GI Gebiet

Flächenangabe [ha] 8,5

Beschäftigte [Pers.] 128

Summe Neuverkehr

Anzahl Kfz-Fahrten / Tag (Quell- und Zielverkehr) [Kfz / 24h] 423

Zielverkehr [Kfz / 24h] 212

Quellverkehr [Kfz / 24h] 212

Summe Kfz-Fahrten / Spitzenstunde vormittags [Kfz/h] 44

Zielverkehr [Kfz/h] 37

Quellverkehr [Kfz/h] 7

Summe Kfz-Fahrten / Spitzenstunde nachmittags [Kfz / h] 42

Zielverkehr [Kfz/h] 8

Quellverkehr [Kfz/h] 34

davon Schwerverkehr (> 3,5t)

Lkw-Fahrten / Tag (Ziel- und Quellverkehr) [Lkw/24h] 34

Zielverkehr [Lkw/24h] 17

Quellverkehr [Lkw/24h] 17

Lkw-Fahrten / Spitzenstunde vormittags [Lkw/h] 2

Zielverkehr [Lkw/h] 1

Quellverkehr [Lkw/h] 1

Lkw-Fahrten / Spitzenstunde nachmittags [Lkw/h] 3

Zielverkehr [Lkw/h] 1

Quellverkehr [Lkw/h] 2

Hintertal



Verkehrsuntersuchung Industriegebiet Hintertal - Winnweiler
Anlage 2

VERKEHRSERZEUGUNG Beschäftigtenverkehr

Gewerbegebiet GI Gebiet

Flächenangabe [ha] 8,5

Beschäftigte je ha [Pers./ha] 15,0

Beschäftigte [Pers.] 128

Beschäftigtenverkehr

Wege/Beschäftigtem [Wege/Pers.*24h] 2,5

Anwesenheitsgrad [%] 80%

Summe Wege Beschäftigte [Wege] 256

MIV-Anteil [%] 95%

Kfz-Besetzungsgrad [Pers./Pkw] 1,1

Kfz-Fahrten / Tag (Ziel- und Quellverkehr) [Kfz/24h] 221

Zielverkehr [Kfz/24h] 111

Quellverkehr [Kfz/24h] 111

Anteile Spitzenstunde vormittags

Zielverkehr [%] 25%

Quellverkehr [%] 3%

Kfz-Fahrten / Spitzenstunde vormittags [Kfz/h] 31

Zielverkehr [Kfz/h] 28

Quellverkehr [Kfz/h] 3

Anteile Spitzenstunde nachmittags

Zielverkehr [%] 2,0%

Quellverkehr [%] 22,0%

Kfz-Fahrten / Spitzenstunde nachmittags [Kfz/h] 26

Zielverkehr [Kfz/h] 2

Quellverkehr [Kfz/h] 24



Verkehrsuntersuchung Industriegebiet Hintertal - Winnweiler
Anlage 2

VERKEHRSERZEUGUNG Kundenverkehr Gewerbe

Gewerbegebiet GI Gebiet

Flächenangabe [ha] 8,5

Beschäftigte je ha [Pers./ha] 15,0

Beschäftigte [Pers.] 128

Kundenverkehr Gewerbe

Wege/Beschäftigtem [Wege/Person] 1,0

Summe Wege [Wege] 128

MIV-Anteil [%] 100%

Kfz-Besetzungsgrad [Pers./Pkw] 1,1

Kfz-Fahrten / Tag (Ziel- und Quellverkehr) [Kfz / 24h] 116

Zielverkehr [Kfz / 24h] 58

Quellverkehr [Kfz / 24h] 58

Anteile Spitzenstunde vormittags

Zielverkehr [%] 10%

Quellverkehr [%] 3%

Kfz-Fahrten / Spitzenstunde vormittags [Kfz/h] 8

Zielverkehr [Kfz/h] 6

Quellverkehr [Kfz/h] 2

Anteile Spitzenstunde nachmittags

Zielverkehr [%] 6%

Quellverkehr [%] 10%

Kfz-Fahrten / Spitzenstunde nachmittags [Kfz/h] 9

Zielverkehr [Kfz/h] 3

Quellverkehr [Kfz/h] 6
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Anlage 2

VERKEHRSERZEUGUNG Wirtschaftsverkehr Gewerbe

Gewerbegebiet GI Gebiet

Flächenangabe [ha] 8,5

Beschäftigte je ha [Pers./ha] 15,0

Beschäftigte [Pers.] 128

Wirtschaftsverkehr Gewerbe

von den im Gebiet Beschäftigten unternommen [Wege/Person] 0,5

Summe Wege [Wege] 64

MIV-Anteil [%] 100%

Kfz-Besetzungsgrad [Pers./Pkw] 1

Kfz-Fahrten / Tag (Ziel- und Quellverkehr) [Kfz/24h] 64

Zuschlag zu den für das Gebiet ermittelten Fahrten der Beschäftigten:

von außen in das Gebiet eingetragen [%] 10%

Kfz-Fahrten / Tag (Ziel- und Quellverkehr) [Kfz/24h] 22

Kfz-Fahrten / Tag (Ziel- und Quellverkehr) [Kfz/24h] 86

Zielverkehr [Kfz/24h] 43

Quellverkehr [Kfz/24h] 43

Anteile Spitzenstunde vormittags

Zielverkehr [%] 8%

Quellverkehr [%] 5%

Kfz-Fahrten / Spitzenstunde vormittags [Kfz/h] 5

Zielverkehr [Kfz/h] 3

Quellverkehr [Kfz/h] 2

Anteile Spitzenstunde nachmittags

Zielverkehr [%] 7%

Quellverkehr [%] 9%

Kfz-Fahrten / Spitzenstunde nachmittags [Kfz/h] 7

Zielverkehr [Kfz/h] 3

Quellverkehr [Kfz/h] 4

davon Schwerverkehrsanteil (> 3,5 t) [%] 40%

Lkw-Fahrten / Tag (Ziel- und Quellverkehr) [Lkw/24h] 34

Zielverkehr [Lkw/24h] 17

Quellverkehr [Lkw/24h] 17

Lkw-Fahrten / Spitzenstunde vormittags [Lkw/h] 2

Zielverkehr [Lkw/h] 1

Quellverkehr [Lkw/h] 1

Lkw-Fahrten / Spitzenstunde nachmittags [Lkw/h] 3

Zielverkehr [Lkw/h] 1

Quellverkehr [Lkw/h] 2



Anlage 3 
Definition der Qualitätsstufen für den Verkehrsablauf mit und ohne LSA
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Anlage 3
  Leistungsfähigkeitsuntersuchung – Abkürzungen und Definitionen

 

Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs (nach HBS 2015) 

Knotenpunkte ohne LSA 

QSV Beschreibung 

A Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer kann nahezu ungehindert den Knotenpunkt passieren. Die 

Wartezeiten sind sehr gering (für Kfz  10 s mittlere Wartezeit). 

B Die Abflussmöglichkeiten der wartepflichtigen Verkehrsströme werden vom bevorrechtigten Verkehr 

beeinflusst. Die dabei entstehenden Wartezeiten sind gering (für Kfz  20 s mittlere Wartezeit). 

C Die Verkehrsteilnehmer in den Nebenströmen müssen auf eine merkbare Anzahl von bevorrechtigten 

Verkehrsteilnehmern achten. Die Wartezeiten sind spürbar (für Kfz  30 s mittlere Wartezeit). Es 

kommt zur Bildung von Stau, der jedoch weder hinsichtlich seiner räumlichen Ausdehnung noch be-

züglich der zeitlichen Dauer eine starke Beeinträchtigung darstellt. 

D Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer in den Nebenströmen muss Haltevorgänge, verbunden mit 

deutlichen Zeitverlusten, hinnehmen (für Kfz  45 s mittlere Wartezeit). Auch wenn sich vorüberge-

hend ein merklicher Stau in einem Nebenstrom ergeben hat, bildet sich dieser wieder zurück. Der 

Verkehrszustand ist noch stabil.  

E Es bilden sich Staus, die sich bei der vorhandenen Belastung nicht mehr abbauen. Die Wartezeiten 

nehmen sehr große und dabei stark streuende Werte an. Geringfügige Verschlechterungen der Ein-

flussgrößen können zum Verkehrszusammenbruch führen. Die Kapazität wird erreicht. (für Kfz > 45 s 

mittlere Wartezeit). 

F Die Anzahl der Verkehrsteilnehmer, die in einem Verkehrsstrom dem Knotenpunkt je Zeiteinheit zu-

fließen, ist über eine Stunde größer als die Kapazität für diesen Verkehrsstrom. Es bilden sich lange, 

ständig wachsende Staus mit besonders hohen Wartezeiten. Diese Situation löst sich erst nach einer 

deutlichen Abnahme der Verkehrs-stärken im zufließenden Verkehr wieder auf. Der Knotenpunkt ist 

überlastet. 

 

Knotenpunkte mit LSA 

QSV Beschreibung 

A Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer sehr kurz (für Kfz  20 s mittlere 

Wartezeit). 

B Alle während der Sperrzeit auf dem betrachteten Fahrstreifen ankommenden Kraftfahrzeuge können 

in der nachfolgenden Freigabezeit weiterfahren. Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Ver-

kehrsteilnehmer kurz (für Kfz  35 s mittlere Wartezeit). 

C Nahezu alle während der Sperrzeit auf dem betrachteten Fahrstreifen ankommenden Kraftfahrzeuge 

können in der folgenden Freigabezeit weiterfahren. Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen 

Verkehrsteilnehmer spürbar (für Kfz  50 s mittlere Wartezeit). Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt 

im Kfz-Verkehr am Ende der Freigabezeit nur gelegentlich ein Rückstau auf. 

D Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer beträchtlich. Auf dem betrachte-

ten Fahrstreifen tritt im Kfz-Verkehr am Ende der Freigabezeit häufig ein Rückstau auf (für Kfz  70 s 

mittlere Wartezeit).  

E Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer lang (für Kfz  70 s mittlere War-

tezeit). Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt im Kfz-Verkehr am Ende der Freigabezeit in den meis-

ten Umläufen ein Rückstau auf. 

F Die Wartezeiten sind für die jeweils betroffenen Verkehrsteilnehmer sehr lang. Auf dem betrachteten 
Fahrstreifen wird die Kapazität im Kfz-Verkehr überschritten. Der Rückstau wächst stetig. Die Kraft-
fahrzeuge müssen bis zur Weiterfahrt mehrfach vorrücken 

 

 



Anlage 4 
Berechnungsergebnisse Leistungsfähigkeit

  



Anlage 4.1 
Berechnungsergebnisse Leistungsfähigkeit Prognose-Nullfall
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Leistungsfähigkeiten Nullfall - K1

Leistungsfähigkeiten Nullfall - K1

Spitzenstunde vormittags
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Leistungsfähigkeiten Nullfall - K1

Leistungsfähigkeiten Nullfall - K1

Spitzenstunde nachmittags
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Leistungsfähigkeiten Nullfall - K2

Leistungsfähigkeiten Nullfall - K2

Spitzenstunde vormittags
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Leistungsfähigkeiten Nullfall - K2

Leistungsfähigkeiten Nullfall - K2

Spitzenstunde nachmittags
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Leistungsfähigkeiten Nullfall - K3

Leistungsfähigkeiten Nullfall - K3

Spitzenstunde vormittags
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Leistungsfähigkeiten Nullfall - K3

Leistungsfähigkeiten Nullfall - K3

Spitzenstunde nachmittags
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Leistungsfähigkeiten Nullfall - K4

Leistungsfähigkeiten Nullfall - K4

Spitzenstunde vormittags
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Leistungsfähigkeiten Nullfall - K4

Leistungsfähigkeiten Nullfall - K4

Spitzenstunde nachmittags
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Leistungsfähigkeiten Nullfall - K5

Leistungsfähigkeiten Nullfall - K5

Spitzenstunde vormittags
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Leistungsfähigkeiten Nullfall - K5

Leistungsfähigkeiten Nullfall - K5

Spitzenstunde nachmittags
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Berechnungsergebnisse Leistungsfähigkeit Prognose-Planfall
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Leistungsfähigkeiten Planfall - K1

Leistungsfähigkeiten Planfall - K1

Spitzenstunde vormittags
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Leistungsfähigkeiten Planfall - K1

Leistungsfähigkeiten Planfall - K1

Spitzenstunde nachmittags
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Leistungsfähigkeiten Planfall - K2

Spitzenstunde vormittags
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Leistungsfähigkeiten Planfall - K2

Leistungsfähigkeiten Planfall - K2

Spitzenstunde nachmittags
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Leistungsfähigkeiten Planfall - K3

Leistungsfähigkeiten Planfall - K3

Spitzenstunde vormittags
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Leistungsfähigkeiten Planfall - K3

Leistungsfähigkeiten Planfall - K3

Spitzenstunde nachmittags



Verkehrsuntersuchung Industriegebiet Hintertal 
Anlage 4.2

Leistungsfähigkeiten Planfall - K4

Leistungsfähigkeiten Planfall - K4

Spitzenstunde vormittags
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Leistungsfähigkeiten Planfall - K4

Leistungsfähigkeiten Planfall - K4

Spitzenstunde nachmittags
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Leistungsfähigkeiten Planfall - K5

Leistungsfähigkeiten Planfall - K5

Spitzenstunde vormittags
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Leistungsfähigkeiten Planfall - K5

Leistungsfähigkeiten Planfall - K5

Spitzenstunde nachmittags
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Leistungsfähigkeiten Planfall - K6

Leistungsfähigkeiten Planfall - K6

Spitzenstunde vormittags
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Leistungsfähigkeiten Planfall - K6

Leistungsfähigkeiten Planfall - K6

Spitzenstunde nachmittags


